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ANFRAGE 

der Abgeordneten Haberl, Schlager, Troll 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister fÜr Unterricht, 

betreffend Erric"htung einer höheren Lehranstal t für Fremdenver­

kehrsberufe im Be"~Ji Liezen. 

Die Bedeutung des Fremdenverkehrs für Österreich und seine Wirt­

schaft steigt ständig. Die jährlichen Deviseneinnahrnen.daraus 

sind bereits auf 18 IVIilliarden gestiegen. Es gibt mehr als 

20.000 Fremdenbeherbergungsbetriebe in Österreich und viele 

andere .Firmen sind auf die Belieferung dieser Betriebe soviie 

auf den Fremden als Gast angewiesen. 

Die große Bedeutung dieses Wirtschaftszweiges erfordert, daß ihm 

ein ausreichender und guter Nachwuchs zugeführt 1tlird. Die Ansprüche, 

vor allem was Sprachen, Umgang und Kenntnisse anbelangt, steigen 

und von der Qualität des Nachwuchses wird daher ebenfalls die Ent­

wicklung des Fremdenverkehrs bestimmt werden. Es muß daher alles 

getan werden um die notwendigen Einrichtungen für eine gehobene 

Ausbildung zu schaffen. 

Der Bund betreibt bereits in Salzburg eine höhere Lehranstalt 

für Fremdenverkehrsberufe, doch ist eine solche Schule angesichts 

dieses großen i'lirtschaftsz1."1eiges, der vielen Betriebe und be­

sonders auch im Vergleich zur Zahl höherer Lehranstalten für 

andere Berufe zu gering. 

Es wirft sich daher die Frage auf, ob es nicht zumindest auf 

Sicht notwendig ist eine zweite solche Lehranstalt zu errichten, 

damit vor allem das künftige Führungspersonal für die ständig 

steigende Zahl der österreichischen Fremdenbeherbergungsbetriebe 

die Möglichkeit hat eine höhere Fachausbildung zu erhalten. 
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In einem solchen Falle v/äre der Be:pe±eh- Liezen nicht nur ein 

Interessent für eine solche- Lehranstalt, sondern auch beson­

ders geeignet dafür. 
~ -. 
'Y'.!-...lv---

Der Bel:le4.-e.A weist eine außergewöhnliche Konzentration von Kur-

und Erholungsorten auf. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Unterricht die nachstehenden 

A n fra gen : 

1) Wieviele Klassen und wieviele Schüler hat die höhere Lehr­

anstalt für Fremdenverkehrsberufe in Salzburg? 

2) Aus welchen Bundesländern kommen die Schüler? 

3) Wird auf Dauer diese Lehranstalt genügen oder wird die Er­

richtung einer weiteren Anstalt notwendig sein? 

4) Wenn ja, sind Sie bereit die E~richtung einer solchen in 
;/-..;\t 

der Steiermark und Zv-Tar im Bep~-AA Liezen in Erwägung zu 

z'lehen bZ\1. in Aussicht zu nehmen? 
._.-_:.~- ... 
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